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3. Die nordostdeutsche Lektion

„Wenn die Welt untergeht, sollte man nach Mecklenburg gehen, da passiert alles 100 Jahre 
später.“ Otto von Bismarck irrte: Zumindest in der Landespolitik ist Mecklenburg-
Vorpommern up to date – seit dem 4. September 2016 besitzt es als zweites Bundesland einen 
Landtag, in dem die AfD die zweitstärkste Fraktion stellt. Mit 20,8 Prozent der 
Wählerstimmen verwies sie die CDU auf den dritten Platz. In Sachsen-Anhalt platzierte sie 
sich am 13. März mit 24,3 Prozent genau acht Prozentpunkte vor der LINKEN. Die SPD 
landete dort abgeschlagen auf Platz vier. Auch im Musterländle Baden-Württemberg schob 
sich die neue Rechtspartei vor die Sozialdemokraten: Mit 15,1 Prozent Stimmen erzielte sie 
Platz drei.
Es ist also Unsinn, der MV-Wahl einen besonders herausgehobenen Stellenwert verpassen zu 
wollen. Der bundesweite Dammbruch passierte am 13. März. Mecklenburg-Vorpommern 
bestätigt lediglich einen Trend. Auch wenn der für das politisches System der Bundesrepublik 
desaströs ist und deren „politische Klasse“ scheinbar immer noch nicht begreift, was die 
Stunde geschlagen hat.
Quelle: Das Blättchen

Dazu aus einer Leserzuschrift: Der Wahlkampf der Linken war ein schlechter Witz. Die 
Plakate völlig inhaltslos, mit Aussagen wie „Erster! Jetzt schon Briefwahl nutzen.“, „Für den 
Hinterkopf: 4.11. Linke wählen“ oder „Wie wir heute wählen werden wir morgen leben“ 
kommt niemand in irgendwelche Medien. Und wenn die Linke ins Regionalprogramm des 
NDR (neben fast allen anderen Parteien) im Wahlkampf gezeigt wird, dann blamiert sich Herr
Holter bis auf die Knochen. Welche Wähler will er denn am Osteestrand erreichen? Urlauber 
aus Sachsen?
Wenn aus der Linken mal diskussionswerte Vorschläge einer Frau Wagenknecht kommen, 
dann wird sie doch von den eigenen Leuten niedergemacht. Da brauchen die Medien doch gar 
nichts tun.

4. Kommunalwahlen in Niedersachsen: Ermutigende Teilerfolge für DIE LINKE

[…] Landesweit kam Die LINKE (ohne Wählerbündnisse) auf 3,3 Prozent (+0,9) und 
insgesamt 225 Mandate. Einbußen gaben es landesweit bei den Grünen (-3,4 auf 14.3 Prozent) 
und bei der SPD (-3 Prozent). Rot-Grün verlor die Mehrheit in Hannover und Osnabrück. Die 
AfD verfehlte ihr Ziel von 10 Prozent und kam auf 7,8 Prozent und schnitt damit schlechter ab 
als bei den Kommunalwahlen in Hessen. Die Wahlbeteiligung stieg um 2 Prozent .
Insgesamt spiegelt sich auch in den niedersächsischen Kommunalwahlen wachsende 
Unzufriedenheit mit Rot-Grün und den anderen etablierten Parteien wider, von der die AfD in 
Niedersachsen hier jedoch weniger profitieren konnte als zuletzt etwa in Mecklenburg-
Vorpommern, wo sich die LINKE als Regierungspartei angedient hatte und massiv 
eingebrochen ist.
In Quakenbrück konnte die LINKE mit Andreas Maurer (AKL) ihren Anteil auf über 20
Prozent steigern. Auch in Oldenburg (knapp 10 Prozent), wo sich Die LINKE mit einem 
coolen Plakatwand „Keine Macht dem Kapital!“ als Systemopposition präsentiert hatte, sowie 
in Lüneburg, Osterholz und in Hannover (7 Prozent) gab es zum Teil deutliche Zugewinne. 
Mit der Teilnahme an Großdemonstrationen gegen TTIP und CETA, dem Kampf gegen 
Klinikschließungen, für eine menschenwürdige Unterbringung von Geflüchteten und die 
Beschlagnahmung von leerstehendem Wohnraum oder durch Blockaden von Naziaufmärschen 
wurden Stimmenverluste der LINKEN wie in Mecklenburg-Vorpommern oder in Sachsen-
Anhalt vermieden.
Quelle: Sozialismus.info

Anmerkung Jens Berger: Andreas Maurer, der in Quakenbrück einen sensationellen Erfolg 
für die Linke geholt hat, war übrigens schon einmal Gast bei KenFM und wurde durch seine
Forderung, die Krim als Teil Russlands anzuerkennen bekannt. Offenbar kommt das beim 
Wähler gut an. Vielleicht sollte die Linke sich darüber einmal Gedanken machen?
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5. Angst und olle Kamellen
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